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B. Amtliche Bekanntmachungen der 

Städte, Gemeinden und Verwal-
tungsgemeinschaften 

 
Stadt Bernburg (Saale) 
 
Sitzung des Stadtrates am 26.08.2021 
 
Sitzungsdatum: Donnerstag, den 

26.08.2021 
 
Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr 
 
Sitzungsort: im großen Saal des Kur-

hauses, Solbadstraße 2,  
06406 Bernburg (Saale) 

 
Zur öffentlichen Geschäftsordnung: 
 
a) Bestätigung der Einladung und Fest-

stellung der Beschlussfähigkeit          
gem. §§ 53, 55 KVG LSA 

 
b) Abstimmung über die Niederschrift der 

öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 
24.06.2021 

 
c) Bekanntgabe über die im nichtöffent-   

lichen Teil der Sitzung vom 24.06.2021 
gefassten Beschlüsse 

 
d) Bekanntgabe der von den beschließen-

den Ausschüssen gefassten Be-
schlüsse 

 
e) Bericht der Verwaltung über die Umset-

zung der Beschlüsse des Stadtrates 
der Stadt Bernburg (Saale) 

 
f) Feststellung der öffentlichen Tagesord-

nung gem. der Geschäftsordnung 
 
 
Zur öffentlichen Tagesordnung: 
 
1.  Einwohnerfragestunde gem. § 28 Abs. 

2 KVG LSA 
 
2.  Abberufung der ehemaligen Kinder-

wartin und Bestellung der neu gewähl-
ten Kinderwartin fü die Ortsfeuerwehr 
Peißen sowie die Abberufung der ehe-
maligen Jugendwartin und Bestellung  
des neu gewählten Jugendwartes für 
die Ortsfeuerwehr Peißen 

 Beschlussvorlage 0421/21 

 
3.  Antrag der Stadträtin Claudia Weiss 

zur Erweiterung der Gefahrenabweh-
rordnung der Stadt Bernburg (Saale), 
hier: Nachtfahrverbot für Mähroboter 
als Igel-Schutz 
Beschlussvorlage 0402/21 

 
4.  Bereitstellung überplanmäßiger Mittel 

für das Bauvorhaben Schloss Bern-
burg (Saale), Museum, Altes und 
Krummes Haus, Schlossstraße 24, 
06406 Bernburg (Saale) 
Beschlussvorlage 0418/21 

 
5.  Übertragung der Aufgabe der Trink-

wasserversorgung für die Ortsteile 
Biendorf, Crüchern und Wohlsdorf der 
Stadt Bernburg (Saale) auf den Was-
serzweckverband „Saale-Fuhne-
Ziethe“ mit Wirkung zum 01.01.2023 

 Beschlussvorlage 0397/21 
 
6.  Jahresabschluss 2020 der Bernburger 

Wohnstättengesellschaft mbH 
 Beschlussvorlage 0398/21 
 
7.  Jahresabschluss 2020 der BFG-

Bernburger Freizeit GmbH 
 Beschlussvorlage 0399/21 
 
8.  Jahresabschluss 2020 der indigo inno-

vationspark bernburg gmbh i. L. 
 Beschlussvorlage 0400/21 
 
9.  Jahresabschluss 2020 der SWB und 

der SOLSA 
 Informationsvorlage IV 0111/21 
 
10.  Jahresabschluss 2020 der Bernburger 

Theater- und Veranstaltungs GmbH 
 Informationsvorlage IV 0112/21 
 
11.  Information zur Eilentscheidung des 

Oberbürgermeisters zum Antrag über-
planmäßige Ausgabe Bürgerhaus 
Aderstedt 
Informationsvorlage IV 0115/21 

 
12.  Mitteilungen, Beantwortung von Anfra-

gen, Anregungen 
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Zur nichtöffentlichen Geschäftsordnung: 
 
g) Abstimmung über die Niederschrift der 

nichtöffentlichen Sitzung des Stadtra-
tes vom 24.06.2021 

 
h) Feststellung der nichtöffentlichen        

Tagesordnung gem. der Geschäftsord-
nung 

 
 
Zur nichtöffentlichen Tagesordnung: 
 
13.  Ausbau des Wipperradweges zwi-

schen Ilberstedt, OT Bullenstedt und    
L 65 Aderstedter Straße - LOS 2: We-
gebauarbeiten und LOS 3: Land-
schaftsbauarbeiten –  
hier: Vergabe ÖV-07421-T -  
TISCHVORLAGE 

 Beschlussvorlage 0411/21 
 
14.  1. Quartalsbericht 2021 der Gesell-

schaften mit städtischer Beteiligung 
Informationsvorlage IV 0108/21 

 
15.  Präzisierter Wirtschaftsplan 2021 der 

BFG 
Informationsvorlage IV 0113/21 

 
16.  indigo innovationspark bernburg gmbh 

i. L., Stand Liquidation 
Informationsvorlage IV 0114/21 

 
17.  Mitteilungen, Beantwortung von Anfra-

gen, Anregungen 
   
18.  Einstellung einer Leitung für die Kin-

dertageseinrichtung "Peißner Feld-
mäuse" 
Beschlussvorlage vertraulich PV 
0014/21 

 
 
gez. Jürgen Weigelt 
Vorsitzender des 
Stadtrates 

gez. Henry Schütze 
Oberbürgermeister 
 

 
Die öffentliche Bekanntmachung der vor-
stehenden Tagesordnung kann auch im In-
ternet der Stadt Bernburg (Saale) unter 
http://buergerinfo.bernburg.de/si0042.php 
eingesehen werden. 
 
 
 

 
Stadt Aschersleben 
 
Bekanntmachung der Stadt Aschersle-
ben über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl zum Deut-
schen Bundestag am 26 09.2021 
 
1.  Das Wählerverzeichnis zur Bundes-

tagswahl für die 
 

Wahlbezirke der Stadt Aschersleben 
 

wird in der Zeit vom 06.09.2021 bis    
10.09.2021 

 
während der allgemeinen Öffnungszei-
ten 

 
im Rathaus der Stadt Aschersleben, 
Bürgerbüro, Zimmer 1.2, Markt 1, 
06449 Aschersleben, 

 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme 
bereitgehalten. Der Ort der Einsicht-
nahme ist barrierefrei. Jeder Wahlbe-
rechtigte kann die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der zu seiner Person im 
Wählerverzeichnis eingetragenen     
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlbe-
rechtigter die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Perso-
nen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses erge-
ben kann. Das Recht auf Überprüfung 
besteht nicht hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten, für die im Meldere-
gister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes ein-
getragen ist. 

 
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtge-
rät möglich. 

 
Wählen kann nur, wer in das Wähler-
verzeichnis eingetragen ist oder einen 
Wahlschein hat. 
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2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrich-

tig oder unvollständig hält, kann in der 
Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor 
der Wahl, 

 
spätestens am 10.09.2021 bis          
15:00 Uhr, bei der Stadt Aschersleben, 
Markt 1, 06449 Aschersleben, Ein-
spruch einlegen. 

 
Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift ein-
gelegt werden. 

 
3.  Wahlberechtigte, die in das Wählerver-

zeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens zum  
 
05.09.2021 eine Wahlbenachrichti-
gung. 

 
Wer keine Wahlbenachrichtigung        
erhalten hat, aber glaubt, wahlberech-
tigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in 
das Wählerverzeichnis eingetragen 
werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung. 

 
4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an 

der Wahl im Wahlkreis 68 – Harz 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebi-
gen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises 

 
oder 

 
durch Briefwahl 

 
teilnehmen. 

 
5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetra-

gener Wahlberechtigter, 
 
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragener Wahlberechtigter, 
 

 
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein 

Verschulden die Antragsfrist auf Auf-
nahme  
 
in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 05.09.2021)  
 
oder die Einspruchsfrist gegen das 
Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung (bis zum 
10.09.2021) versäumt hat, 

 
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 

Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist  
 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlord-
nung oder der Einspruchsfrist nach        
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist, 

 
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-

verfahren festgestellt worden und die  
Feststellung erst nach Abschluss  
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis  
 
der Stadt Aschersleben gelangt ist. 

 
Wahlscheine können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 24.09.2021,        
18:00 Uhr, bei der Stadt Aschersleben 
mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden. 

 
Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
raumes nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

 
Versichert ein Wahlberechtigter glaub-
haft, dass ihm der beantragte Wahl-
schein nicht zugegangen ist, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

 
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.2 Buchstabe a bis c ange-
gebenen Gründen den Antrag auf       
Erteilung eines Wahlscheines noch bis 
zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen. 
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Wer den Antrag für einen Anderen 
stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Ein Wahl-
berechtigter mit Behinderung kann sich 
bei der Antragstellung der Hilfe einer 
anderen Person bedienen. 

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-

berechtigte 
 

- einen amtlichen Stimmzettel des 
Wahlkreises, einen amtlichen 
blauen Stimmzettelumschlag, 

 
- einen amtlichen, mit der Anschrift, 

an die der Wahlbrief zurückzusen-
den ist, versehenen roten Wahl-
briefumschlag und 

 
- ein Merkblatt für die Briefwahl. 

 
Die Abholung von Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen für einen anderen 
ist nur möglich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Unterlagen 
durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die       
bevollmächtigte Person nicht mehr als 
vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Stadt Aschersleben vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. 

 
Auf Verlangen hat sich die bevollmäch-
tigte Person auszuweisen. 
 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens 
unkundig oder wegen einer Behinde-
rung an der Abgabe seiner Stimme ge-
hindert ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Person bedie-
nen. 
 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebens-
jahr vollendet haben. 
 
Die Hilfeleistung ist auf technische 
Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. 
 
 
 
 

 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme 
erfolgt, die selbstbestimmte Willensbil-
dung oder Entscheidung des Wahlbe-
rechtigten ersetzt oder verändert oder 
wenn ein Interessenkonflikt der Hilfs-
person besteht. 
 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei 
der Hilfeleistung von der Wahl einer 
anderen Person erlangt hat. 
 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und 
dem Wahlschein so rechtzeitig an die 
angegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens am 
Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht. 
 
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne beson-
dere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutsche Post AG unentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle ab-
gegeben werden. 

 
 
Aschersleben, den 16.08.2021 
 
 
gez. Schneidewind 
Stellvertreter des Oberbürgermeisters 


